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iblische KLxegese hat In der christlichen Kirche Nn1IC ANOheE die Aufgabe, dıe EntstehungSs->; seschichte der einzelnen Schriften und hre theologische Bedeutung für vergangene Ze1-
ten erforschen und beschreiben, s1e INUSS auch versuchen, deren überzeitlichen Wert
und ihren Vorbildcharakter für die Theologıe und Kırche UuNnserer JTage nachzuwelsen. Man
wird N1IC behaupten können, dass 0S immer elingt, diese Aufgabe zufriedenstellend e_

füllen Der Verfasser dieses Buches, Ordinarıus für es Jlestament und spätisraelitische Re-
ligionsgeschichte den Universıtäten Hamburg, Maınz und Zürich, hat In vielen seıner Ver-
öffentlıchungen bewilesen, dass ihm dieses nlıegen Herzen 1e Das bestätigt auch dıe
1er vorgelegte Untersuchung, die aus Vorträgen VOT Theologıe Studierenden, VOT Pfarrerıin-
LIeN und Pfarrern entstanden ist und danach für die eröffentlichung weıter ausgearbeıite WUT-

de D Sıng dem utor el darum, ber eıne ‚Verbindung nachzudenken, dıie eute eher Ge-
renntes SAaCAIIC wıeder näher zusammenführt: die exegetische Wissenschaft einerseıts und
die Weitergabe des Biblischen In den anderen theologischen Diszıplinen und In kirchlicher
Praxıs und Öffentlichkeit andererse1lits“. DIie Prophetenbücher schienen ihm alur besonders
ee1gne se1n, WeNl INan s1e MI immer L1UT In Einzelworten, sondern als 1es Man
ewınnt dann nämlıch „den Eindruck, dass 1er eıne eıte und Nähe der Zeıt und des Lebens
blicksteuernd sind, die ihresgleichen suchen und Hıs eute klärend wıirken“ S.VII

Das Buch hat ZWwWe] Hauptteile Der erste stellt die Prophetenbücher als theologisches
Fundament 1Im Rahmen der Bibel-Tradition VOT, der zweıte jefert Ausführungen deren K1-

und theologischer Vorbildlichkeit. Der In viele Einzelpunkte unterteilte erste Hauptteil
seht zunächst VOIN einem aktuellen Anlıegen aus und pricht VON den Prophetenbüchern als theo-
logischer Anfrage, bevor die Prophetenbücherforschung als Vorgang wissenschaftlich- eOl10Q1-
scher Arbeit beschrieben wird. Eın drıtter, längerer Abschnitt Yrganzt die vorausgehenden Über-
legungen, In dem die Prophetenbücherforschung 1Im Rahmen des organgs der „Tradıtion“ na-
her untersucht wird, wobe!l auch 1er theoretische Überlegungen eng mıt praktisch-aktuellen ra
gestellungen verbunden sSind. Im zweıten Hauptteil bietet der Verfasser zehn Thesen und YIauU-
erungen Z ema der 1genar und der theologischen Vorbildlichkeit der Prophetenbücher,
die Qanz Aaus der Praxıs schöpfen und für die Praxıs estiimm S1nd. Dennoch ist NIC: 9anz
eicht, auf 1e das Seschriebene Wort sedanklıch nachzuvollziehen, auch WEeNl INa über-

ISst, dass hıer ohl durchdachte een werden. DIie ssbemerkungen sind
NIC. WIe SONS häufig, eıne Zusammenfassung und Wiederholung der bereıits vorgetragenen Ge-
danken mıt anderen en, sondern schildern In eindrucksvoller Weise die Bedeutung der DTYO-
phetischen Bücher, die zweifellos Uunserem Bildungsgu sehören, weil ihr ema NIC: veral-
tel ist und weil für die YO „Gott“, selbst In eiıner Öffentlichkeit, die VOIN dem biblischen Gott
de AaCTO weıthın nıchts mehr hält, etwas angezeıgt ISst, Was Hıs eute überlebensnotwendig De-
deutsam le1bt, nämlich die Grenze und die Begrenztheit des Menschen als Subjekt der Geschichte

Eın WITKIIC lesens- und empfehlenswertes Buch, aus dem INan MC L1UTr rfährt,
Franz Kar] HeınemannWas WaAaIl, sondern auch, Was ist und Was seın soll
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